
Viel Zeit statt Hochleistungsmast
Nina und Ruven Klingemann bieten in der Weihnachtszeit verstärkt Gänse und Enten an 

Schlewecke – Die Weihnachts-
zeit rückt mit großen Schrit-
ten näher. Und damit stellt
sich bei vielen auch die Frage,
was in diesem Jahr auf den
festlich gedeckten Tisch
kommt. Ganz oben auf der
Liste stehen sicherlich bei vie-
len ein knuspriger Entenbra-
ten oder eine Weihnachts-
gans. Gefüllt mit Äpfeln,
Backpflaumen und Orangen-
scheiben, verfeinert mit duf-
tenden Kräutern wie Majoran
oder Beifuß und serviert mit
Knödeln, Rotkohl und Maro-
nen schmeichelt Geflügel na-
hezu jedem Gaumen. 

Doch eins steht fest: Wer
sich an Weihnachten in der

Küche so viel Mühe gibt,
braucht ohne Frage ein gutes
Zeitmanagement. „Auf jeden
Fall sollte mit der Entschei-
dung nicht mehr allzu lange
gewartet werden. Das kann
zur Folge haben, dass Enten
oder Gänse nicht mehr zu ha-
ben sind“, empfehlen Ruven
und Nina Klingemann. 

Das Schlewecker Ehepaar
zählt seit Mitte 2022 zu den
regionalen Anbietern von
Hähnchen aus Freilandhal-
tung. Erstmals haben sie in
diesem Jahr eine größere Zahl
an Gänsen und Enten im An-
gebot. „Wegen dem großen
Interesse haben wir uns ent-
schlossen, die Zahl der Tiere

erheblich zu vergrößern. Zu-
vor konnten wir nicht alle
Wünsche berücksichtigen“,
berichtet Klingemann. Es sei
aber schwierig, die Zahl der
benötigten Tiere im Vor-feld
zu kalkulieren. Es ginge da
auch um den Gedanken der
Nachhaltigkeit. Es mache
schließlich keinen Sinn, eine
große Zahl übrig zu behalten.
„Aus Leidenschaft zur Land-
wirtschaft und dem Anspruch
an nachhaltige und regionale
Lebensmittel haben wir uns
für die mobile Freilandhal-
tung entschieden. Die artge-
rechte Tierhaltung liegt uns
dabei besonders am Herzen.
Das gilt genauso für die Gänse
und Enten“, berichten die Ne-
benerwerbslandwirte. 

Bei der Aufzucht spielt der
Wohlfühlfaktor für die Tiere
eine wichtige Rolle. „Das ist
eine der wichtigsten Voraus-
setzungen für höchste Quali-
tät und besten Geschmack“,
betont Ruven Klingemann.
Weitere Grundsätze neben
der artgerechten Haltung sind
hochwertige Futtermittel aus
eigenem Anbau und viel
mehr Zeit, die sie den Tieren
lassen. 

Die Gänse sind bei der
Schlachtung, die Anfang De-
zember vorgesehen ist, etwa
ein halbes Jahr alt. „Das län-
gere Leben der Tiere macht
sich deutlich in der Qualität
des Fleisches bemerkbar.
Hochleistungsmast findet bei
uns nicht statt“, erläutert Ru-
ven Klingemann. Die Gänse
bräuchten zudem deutlich
mehr Platz. Die 60 Tiere hät-
ten auf einer Grünfläche am

Ortseingang von Schlewecke
ausreichend Bewegungsfrei-
heit, betont Klingemann. Die
400 Enten werden dagegen di-
rekt am Hof bis zur Schlach-
tung aufgezogen. 

Der Gänsebraten hat aller-
dings seinen Preis. Der Kunde
zahlt für ein Kilo 23,90 Euro.
„Wir sind zwar nicht günstig,
liegen aber immer noch auf
einem ländlichen Niveau“,
meint Nina Klingemann. Der
etwas höhere Preis sei meh-
reren Faktoren geschuldet.
„Tierwohl und Qualität haben
ihren Preis“, meinen die
Schlewecker. Die größere Flä-
che, die Hygienestandards,

die Lohnkosten, der erhöhte
Aufwand rund um die mobile
Freilandhaltung und natür-
lich auch das Futter aus eige-
nem Anbau seien mit die ent-
scheidenden Faktoren. „Wir
wissen ganz genau, was im
Futter enthalten ist“, betont
der 32-Jährige. Wenn es passt,
präsentieren Nina und Ruven
Klingemann das Angebot des
„Weideglücks“ auf regionalen
Events wie zuletzt der Messe
Jagd-Land-Heimtier in Gras-
dorf oder dem Bauernmarkt
in Hildesheim. „Es ist für uns
sehr informativ, ein direktes
Feedback aus der Bevölkerung
zu erhalten. Einige äußern
auch Wünsche, was sie gern
hätten“, berichtet Nina Klin-
gemann, die im Hauptberuf
als Unternehmensberaterin
tätig ist. Das Ehepaar kann
auf die Unterstützung der Fa-
milie mit ihrem landwirt-
schaftlichen Background zäh-
len. „Sie steht voll und ganz

hinter uns“, betonen die An-
bieter. Im Sommer haben die
Hähnchen einen neuen Stall
bekommen, der viele Vorteile
gegenüber dem älteren Mo-
dell bietet. Neben mehr Platz
erfolgt die Fütterung automa-
tisch. „Der automatisierte Pro-
zess hilft uns, Zeit einzuspa-
ren“, erläutert der Schle-
wecker. Pro Jahr gibt es sechs
Durchgänge mit jeweils 300
Hähnchen. Die Anbieter set-
zen seit kurzer Zeit auf Ein-
tagsküken. Drei Wochen wer-
den sie auf dem Hof bei etwa
40 Grad Celsius umsorgt, be-
vor sie dann in den mobilen
Stall umziehen. 

Neben dem ganzen oder
halben Hähnchen sind ergän-
zende Angebote wie eine
Hähnchenbratwurst oder Bur-
ger Patties der absolute Ren-
ner. Küchenfertige und be-
reits zubereitete Produkte
stünden in der Gunst der Kun-
den ganz weit oben. mi
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 Einladung
zur Mitgliederversammlung DRK-Ortsverein Bad Salzdetfurth e.V. 

am Freitag, den 6. Dezember 2024 um 18.00 Uhr
in der Waldgaststätte „Zum Maiental“

Tagesordnung: 
Top 1        Eröffnung und Begrüßung
         1.1   Grundsätze des Roten Kreuzes
         1.2   Ehrung der Verstorbenen
Top 2        Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 3        Genehmigung des Protokolls vom 04.11.2023
Top 4        Jahresabschluss 
Top 5        Haushaltsplan 
Top 6        Berichte der Abteilungen
Top 7        Wahlen
         7.1   Wahl Kassenprüfer:in
Top 8        Grußworte
Top 9        Ehrungen
Top 10      Anfragen und Mitteilungen

Anträge können bis zum 29. November 2024 beim Vorsitzenden schriftlich einge-
reicht werden. 

Antonio Rehberg
Vorsitzender

Die 60 Gänse werden auf einer Grünfläche am Ortseingang von Schlewecke aufgezogen. Das
Tierwohl steht an erster Stelle. FOTO: VOLLMER

LED-Flutlicht für den Fußballplatz 
Groß Düngen – Der Sportverein
Groß Düngen will in den Fuß-
ballplatz Vor dem Kirschberg
investieren: Die Flutlichtan-
lage soll auf LED umgerüstet
werden. Dafür sammelt der
Verein Spenden über die Platt-
form Heimatherzen der Spar-
kasse. Spenderinnen und
Spender können ihren Betrag
bei einer Aktion am Dienstag,
19. November, verdoppeln las-
sen. „Wir möchten mit unse-

rer Maßnahme ganz beson-
ders den Sportlerinnen und
Sportlern im Fußball eine zu-
kunftsweisende Perspektive
und optimale Trainings- und
Spielbedingungen schaffen“,
erklärt Vereinsvorsitzender
Erwin Franz und fügt hinzu:
„Wir freuen uns über jede Un-
terstützung.“ In der aktuellen
Saison 2024/2025 hat der Ver-
ein drei Herrenmannschaften
gemeldet. Außerdem sind

mehr als 120 Kinder in sieben
Jugendmannschaften aktiv.
Über die Plattform Heimat-
herzen kann das Projekt des
SV Groß Düngen unterstützt
werden. Besonders effektiv ge-
lingt das am 19. November:
Ab 10 Uhr verdoppelt die
Sparkasse jede private Spende
bis 100 Euro. Alle Projekte
sind unter https://www.hei-
matherzen.de/projekte-entde-
cken/ ersichtlich. 

Runder Tisch Asyl trifft sich
Bad Salzdetfurth – Am Freitag-
nachmittag, 15. November,
tagt der Runde Tisch Asyl Bad
Salzdetfurth (RTA) wieder um
16 Uhr im Gemeindehaus St.
Georg. Im RTA vernetzen sich
Vertreterinnen und Vertreter
von Vereinen, Kommune und
Kirche..., um sich auszutau-
schen, auf die aktuelle Situa-
tion vor Ort zu schauen,
Schwierigkeiten und Unter-
stützungsmöglichkeiten in
den Blick zu nehmen und Vor-
haben zu besprechen. Auch
Ehrenamtliche, die in der Ar-

beit mit Geflüchteten aktiv
sind und zum Beispiel das „Of-
fene Haus“ – den Treffpunkt
am Freitagabend – anbieten
beziehungsweise Einzelperso-
nen unterstützen oder sie zu
Ämtern und Ärzten beglei-
ten..., treffen sich hier zum
Austausch. Interessierte, die
im Bereich der Flüchtlingsar-
beit mitwirken möchten, kön-
nen sich melden bei Diakonin
Ilona Wewers: unter 05063/
270339, per Messenger-Nach-
richt (01590 5230846) oder
Mail:  ilona.wewers@evlka.de.

Kuddel Renner
im Bullenstall
Bodenburg – „Kuddel Renner
& His Amazing Bluesorches-
tra“ geben wieder ihr traditio-
nelles Vorweihnachtskonzert
im Bodenburger Bullenstall.
Diesmal sind Kuddel Renner,
Bernie Ringe (Harp, Sax und
Gesang), Alex Mause (Gesang
und Schlagzeug), David Ludz
(Leadgitarre), Stephan Roff-
mann (E- und A-Bass, Wasch-
brett) und Lukas-Lucky Bente
(Piano, Hammond und Ge-
sang) dort am 30. November
ab 20 Uhr zu Gast. Dabei  wird
auch die neue CD der Band
vorgestellt, mit neuen Stü-
cken aus den vergangenen
fünf Jahren.

Mittwoch Adventsbasteln
Bad Salzdetfurth – Am Mitt-
woch, 20. November, lädt die
Frauengruppe der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad
Salzdetfurth um 20 Uhr zum
Basteln adventlicher Dekora-
tion ins Gemeindehaus, St.

Georgsplatz 3 ein. Interes-
sierte sind willkommen. Mit-
zubringen sind Schere und
Klebstoff, eventuell kleine
Perlen und Sternchen. Infos
gibt es bei Gudrun Ueckert
unter Telefon 05063/209420.

Einstimmen auf
Weihnachtszeit
Bad Salzdetfurth – Auch in die-
sem Jahr haben sich wieder
einige musikalische Gruppie-
rungen zusammengefunden,
um die Bürger auf die Weih-
nachtszeit einzustimmen. Das
Konzert findet am Sonn-
abend, 7. Dezember, um 16
Uhr in der St. Georgskirche
zu Bad Salzdetfurth statt. Mit-
wirkende sind der MGV Bad
Salzdetfurth, der evangelische
Kirchenchor, das Flötenen-
semble „Flautas Magicas“, der
Posaunenchor und Solisten
des TFN. Der Eintritt ist kos-
tenfrei, für eine Spende für
die musikalische Arbeit wird
am Ausgang gebeten. Über
ein großes Publikum würden
sich Organisatoren und Ak-
teure sehr freuen. 

KURZ NOTIERTAlkoholisiert und zu schnell
Wesseln – Montagabend ist
eine Funkstreifenwagenbesat-
zung auf den Fahrer eines Mo-
fas aufmerksam geworden.
Zwischen Wesseln und Det-
furth befuhr der 40-jährige
Bad Salzdetfurther die Land-
straße mit deutlich mehr als
durch die Bauart bedingte
Höchstgeschwindigkeit von
25 km/h, die das Mofa eigent-
lich fahren dürfte. Überdies
überfuhr der Mann eine rote
Ampel. Im Rahmen der damit
einhergehenden Verkehrs-
kontrolle ergab sich, dass ak-
tuell ein Fahrverbot besteht

und zudem der Verdacht, dass
der Fahrzeugführer unter
dem Einfluss von alkoholi-
schen Getränken stehen
könnte. Gegen den Bad Salz-
detfurther wurden Strafver-
fahren wegen des Fahrens
ohne Fahrerlaubnis und Trun-
kenheit im Verkehr eingelei-
tet. Zur gerichtsfesten Fest-
stellung der Alkoholisierung
wurde eine Blutprobe ent-
nommen. Auf das mutmaß-
lich frisierte Mofa muss er
vorerst verzichtet, das Fahr-
zeug wurde zur weiteren Prü-
fung sichergestellt.

Ihr Festtagsbraten wartet!
Dieses Jahr wird Weihnachten

besonders köstlich
Gans, Ente oder Hähnchen –

frisch, regional und mit Liebe großgezogen

Nächster Ab-Hof-Verkauf
7. & 8. Dezember von 9 – 13 Uhr

Bringen Sie echten Geschmack auf den Tisch 
– vorbestellen und entspannt genießen!

Lieferung / Versand möglich.

Das Weideglück 
– für ein Festessen, das alle verzaubert!

www.dasweideglueck.com
Hof Klingemann · Bleekstr. 6 · Schlewecke / Bockenem

Tel.: 0157 30053155


